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Premier Feathers  

Zarte Federn umschmeicheln die Zeit 
 

Wie romantisch: zwei alte überlieferte Handwerkskünste zusammenzuführen, von denen die eine 
ihre Wurzeln in kargen Berglandschaften hat und die andere beinahe schon vergessen ist. Hohes 
handwerkliches Geschick einen die Uhrmacherei und die Kunst Plumaire  (der Einsatz von Federn 
als Schmuck). Inspiriert von diesem alten Handwerk, der Plumasserie, entstand die Premier 
Feathers, die den Grundstein legt zu einer neuen Uhrenkollektion von Harry Winston. 
 
Die Uhr selbst gibt sich dezent und setzt ihre Stilmittel sparsam ein. Das runde Gehäuse ist beinahe 
schlicht und schmiegt sich angenehm ums Handgelenk, und die drei Bandanstöße in der Form der 
Portalbögen des Harry-Winston-Stammhauses in New York muten fast neoklassisch an. Die 
Kollektion Premier Feathers öffnet die Tür zu einer Voliere voller Paradiesvögel mitten in der Stadt. 
Jede der vier Uhren verfügt über ein Zifferblatt, das in der großen Tradition der Plumasserie mit 
feinen Federn verziert ist  so wie einst die Hüte und der Haarschmuck von Königinnen und 
Edelmännern.  
 
Harry Winston vertraut bei der Herstellung der Zifferblätter auf die Dienste von Nelly Saunier, 
einer der letzten Künstlerinnen, die noch die Technik dieses alten Kunsthandwerkes beherrschen. 
Zum Einsatz kommen gesammelte, von Hand verlesene Federn von Vögeln aus artgerechter 
Haltung. Nur die schönsten Federn werden ausgewählt, teils zugeschnitten, und unter der Lupe auf 
dem Zifferblatt ausgebreitet. Das erfordert viel Geschick und Erfahrung, und dennoch nimmt die 
Herstellung eines einzigen Zifferblatts im Durchschnitt sieben Stunden in Anspruch. Wie im 
Uhrmacherhandwerk ist auch in der Plumasserie die Eile der größte Feind. Die Kunst liegt darin, die 
Feder zum Schwingen  zu bringen und dem edlen, zarten Material Leben einzuhauchen. 
 
Jedes Zifferblatt der vier Uhrenmodelle ist ein Einzelstück, angefertigt nach Vorlage der beliebten 
Feder-Mosaikbilder des 16. Jahrhunderts. Und jedes hat einen ganz eigenen Charakter. Das 
silberfarbene Zifferblatt symbolisiert Raffinesse und Feinheit, das schwarze mit den weißen 
Sprenkeln repräsentiert perfekte Eleganz, in dem Arrangement von Pfauenfedern kommen  
Weiblichkeit und Souveränität zum Ausdruck, und das tiefe Dunkelblau steht für ein 
geheimnisvolles Versprechen. 
 
Die aufwendige Gestaltung der Zifferblätter findet ihre Entsprechung im Steinbesatz der edlen 
Zeitmesser. Die Kollektion ist nämlich auch eine Hommage an die Cluster-Fassung, eine Technik, 
die  erfunden von Harry Winston  nur durch die hohe Juwelierkunst des Hauses ihre 
Vollkommenheit erlangt. Die mit höchster Präzision geschliffenen Steine fügen sich nahtlos 
aneinander und bilden dadurch eine durchgängige, geschmeidige Oberfläche.   
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Premier Feathers  
 

Preis                58.400,00 Euro 

Name 
 

Premier Feathers  

Referenzen 
.PL01 
.PL02 
.PL03 
.PL04 

 
210/LQ36RL.PL01/D3.1 
210/LQ36RL.PL02/D3.1 
210/LQ36WL.PL03/D3.1 
210/LQ36WL.PL04/D3.1 
 

Uhrwerk Quarz 
 

Anzeigen 
 

Stunden und Minuten 
 

Gehäuse 
Material 
Krone 
Glas 
Durchmesser 
Höhe 
Wasserdichtheit 
 

 
Weißgold oder Roségold 18 Karat, besetzt mit 66 Brillanten (1,45 ct.) 
besetzt mit 1 Brillanten 
Saphir 
36 mm 
7,2 mm 
3 atm 

Zifferblatt 
.PL01 
.PL02 
.PL03 
.PL04 

 
belegt mit Federn vom Silberfasan 
belegt mit Federn vom Diamantfasan   
belegt mit Federn vom Pfau  
belegt mit Federn vom Wildfasan 
 

Armband 
 

Satin 

Schließe 
Material 
Typ  
 

 
Weißgold oder Roségold 18 Karat, besetzt mit 29 Brillanten (0,19 ct.) 
Dornschließe 
 

Steingewicht 
 

96 Diamanten im Brillantschliff  (1,64 ct.) 
 

Kollektion  
 


